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See the notice on TED website

291058-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Tragwerksplanung für Neubau 
Feuerwehrgerätehaus Gemeinde Adelsdorf
OJ S 82/2026 28/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Adelsdorf
E-Mail: vergabe@adelsdorf.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Tragwerksplanung für Neubau Feuerwehrgerätehaus Gemeinde Adelsdorf
Beschreibung: Tragwerksplanungsleistung für die Errichtung eines ein- bis zweigeschossigen, 
nicht unterkellerten Feuerwehrgerätehauses in Massivbauweise mit 9 Stellplätzen und 1 
Waschhalle
Kennung des Verfahrens: 81d7c747-2207-45e2-aa9d-232af291ae9d
Interne Kennung: 2025.33.001/03
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen-Höchstadt (DE257)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 135 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/291058-2026
mailto:vergabe@adelsdorf.de
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Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Tragwerksplanung für Neubau Feuerwehrgerätehaus Gemeinde Adelsdorf
Beschreibung: Die Gemeinde Adelsdorf (derzeit ca. 9.800 EW) plant auf der Grundlage eines 
Gemeinderatsbeschlusses aus dem Jahr 2022 den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in 
zentraler Lage, auf dem Flurstück 369 „Münchäcker“ für die freiwillige Feuerwehr Adelsdorf. 
Bauplanungsrechtlich liegt das Grundstück im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
Adelsdorf X „Am Langgraben“. Bei der Umgebungsbebauung handelt es sich um ein 
Gewerbegebiet. Nach zahlreichen Untersuchungen des Bestandsgebäudes und dessen 
Umgriffs, wurde entschieden, nicht an dem aus dem Jahre 1976/77 stammenden 
Feuerwehrgerätehaus sowie dem Bestandsgrundstück festzuhalten. Das neu erworbene, ca. 
10.686m² große Baugrundstück, wird derzeit landwirtschaftlich genutzt. Auf Basis, bereits 
durchgeführter orientierender Untersuchungen wurden erwartungsgemäß sandigschluffige, 
teils tonige und schwach kiesige Böden vorgefunden. Der Grundwasserstand wurde bei ca. 
0,7 bis 0,8m unter Geländeoberfläche angetroffen. Schadstoffe konnten im Boden in geringen 
Mengen festgestellt werden. Bei allen Proben waren jedoch keine Auffälligkeiten in Form von 
Hilfswertüberschreitungen nachweisbar. Das aktuelle Gelände liegt ca. 1,00m – 1,50m 
unterhalb der geplanten fertigen Geländeoberkante. Die Gemeinde Adelsdorf beabsichtigt die 
Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses mit 9 Stellplätzen und 1 Waschhalle. Die Einhaltung 
des aktuellen GEG-Standards ist unter Verwendung ökologischer Bau- und Dämmstoffe 
angestrebt und in enger Koordination mit der TGA-Planung umzusetzen. Das Gerätehaus soll 
über einen Nahwärmeanschluss der Gemeindewerke Adelsdorf mit Wärme versorgt werden. 
Der Neubau ist unter anderem an den Vorgaben und Empfehlungen des aktuellen 
Feuerwehrbedarfsplanes (Stand: 2025-2030) sowie des daraus abgeleiteten 
Raumprogrammes auszulegen. Die erforderliche Mindestpersonalstärke (48 Fm) wird durch 
den aktuellen Personalbestand (94 Fm) deutlich übertroffen. Großer Wert wird auf eine 
einfach zu realisierende Erweiterbarkeit des Gebäudes gelegt. Der Boden des 
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Baugrundstücks ist vorab aufzufüllen bzw. für die geplanten Gebäude und Freianlagen zu 
ertüchtigen. Es sind bei der anstehenden Planung vor allem folgende einschlägige 
Regelwerke zu beachten: - BauGB - BayBO - Normenreihe DIN 14092-1:2024-06 
Feuerwehrhäuser - Teil 1: Planungsgrundlagen - Teil 3: Feuerwehrübungsturm - Teil 7: 
Werkstätten - DGUV - 205-008-2016 (aktuell in Überarbeitung) - DGUV - Vorschrift 49 Dem 
Bieter wird empfohlen, den Umgriff der Maßnahme vor Ort zu besichtigen. Weitere bereits 
erstellte Dokumente können nach vorheriger Rücksprache im Büro des techn. Bauamts der 
Gemeinde Adelsdorf eingesehen werden. Aufgrund urheber- und datenschutzrechtlicher 
Belange ist eine Veröffentlichung über die Vergabeplattform nicht möglich. 
Tragwerksplanungsleistungen für die Errichtung eines ein- bis zweigeschossigen, nicht 
unterkellerten Feuerwehrgerätehauses in Massivbauweise mit 9 Stellplätzen und 1 
Waschhalle Gegenstand des Auftrages werden die Grundleistungen der Leistungsphasen 
(LPH) 1 bis 6 des Leistungsbildes Tragwerksplanung (§ 51 Abs. 1 HOAI i.V.m. Anlage 14.1 
zur HOAI) sein
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen-Höchstadt (DE257)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Verlängerung bei zeitlichen Verzögerungen. 
Stufenweise Beauftragung.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 135 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme für Personenschäden in Hohe von 3.000.000,- Euro sowie einer 
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Deckungssumme von 3.000.000,- Euro für sonstige Schäden besteht oder wird bestehen. Die 
Deckungssumme muss jährlich mindestens zweifach zur Verfügung stehen. Bei Nichterfüllung 
der Mindestanforderung erfolgt der Ausschluss.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die durchschnittliche jährliche Anzahl der Mitarbeiter 
des Unternehmens mit Ausbildung als Dipl.-Ing. Univ./TU/TH/FH, Master oder vergleichbarer 
Berufsausbildung, jeweils Ausbildungsrichtung Ingenieurwesen oder vergleichbar in den 
letzten drei Jahren.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Durchschnittlicher jährlicher Gesamtumsatz des 
Unternehmens, bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen über früher ausgeführte Planungsaufträge 
über die Tragwerksplanung im Rahmen eines Neubaus, jeweils bezogen auf die letzten fünf 
Jahre, jeweils untergliedert nach a) Name des Auftraggebers und ggf. Ansprechpartner, b) 
Erbringungszeitraum, c) Art der Maßnahme, d) Leistungserbringer, e) Geschossanzahl, f) 
Gesamtkosten für die Baukonstruktion (Kostengruppe 300 nach DIN 276), g) erbrachte 
Leistungsphasen gem. HOAI, h) Förderung der angegebenen Maßnahme, i) Art des 
Auftraggebers j) Nutzungsart und k) Honorarzone gem. HOAI. Die Mindestreferenz ist 
erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls erfolgt der 
Ausschluss. Hierfür muss sie a) den Namen des Auftraggebers und ggf. Ansprechpartner 
benennen, b) einen Erbringungszeitraum innerhalb der letzten fünf Jahre aufweisen, c) die Art 
der Maßnahme des referenzierten Projekts benennen, d) den/die Leistungserbringer 
benennen, e) die Geschossanzahl des Projekts benennen, f) die Gesamtkosten für die 
Baukonstruktion (Kostengruppe 300 nach DIN 276) benennen, g) die erbrachten 
Leistungsphasen gem. HOAI benennen, h) angeben, ob eine Förderung in Anspruch 
genommen wurde, i) die Art des Auftraggebers benennen j) die Nutzungsart angeben und k) 
die Honorarzone gem. HOAI (oder vergleichbar) angeben. Die Mindestreferenz wird – soweit 
kein Ausschluss erfolgt – hinsichtlich der ihr zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden 
Leistungen gewichtet und mit einem Punktesystem bewertet. Die Mindestreferenz wird – 
soweit kein Ausschluss erfolgt – hinsichtlich der ihr zuerkannten Bedeutung für die zu 
vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem Punktesystem bewertet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Weiteren Referenzen über früher ausgeführte 
Planungsaufträge über die Tragwerksplanung im Rahmen eines Neubaus, jeweils bezogen 
auf die letzten fünf Jahre, jeweils untergliedert nach a) Name des Auftraggebers und ggf. 
Ansprechpartner, b) Erbringungszeitraum, c) Art der Maßnahme, d) Leistungserbringer, e) 
Geschossanzahl, f) Gesamtkosten für die Baukonstruktion (Kostengruppe 300 nach DIN 276), 
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g) erbrachte Leistungsphasen gem. HOAI, h) Förderung der angegebenen Maßnahme, i) Art 
des Auftraggebers j) Nutzungsart und k) Honorarzone gem. HOAI. Die weiteren Referenzen 
sind erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls erfolgt die 
Nichtwertung der Referenz. Hierfür müssen sie a) den Namen des Auftraggebers und ggf. 
Ansprechpartner benennen, b) einen Erbringungszeitraum innerhalb der letzten fünf Jahre 
aufweisen, c) die Art der Maßnahme des referenzierten Projekts benennen, d) den/die 
Leistungserbringer benennen, e) die Geschossanzahl des Projekts benennen, f) die 
Gesamtkosten für die Baukonstruktion (Kostengruppe 300 nach DIN 276) benennen, g) die 
erbrachten Leistungsphasen gem. HOAI benennen, h) angeben, ob eine Förderung in 
Anspruch genommen wurde, i) die Art des Auftraggebers benennen j) die Nutzungsart 
angeben und k) die Honorarzone gem. HOAI (oder vergleichbar) angeben. Die weiteren 
Referenzen werden – soweit kein Ausschluss erfolgt – hinsichtlich der ihnen zuerkannten 
Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem Punktesystem 
bewertet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Organisation, Qualifikation und Erfahrung des betrauten Personals
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 48
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 52

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/81d7c747-2207-45e2-aa9d-232af291ae9d

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 26/06
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/81d7c747-2207-45e2-aa9d-232af291ae9d

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/81d7c747-2207-45e2-aa9d-232af291ae9d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/81d7c747-2207-45e2-aa9d-232af291ae9d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/81d7c747-2207-45e2-aa9d-232af291ae9d
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/81d7c747-2207-45e2-aa9d-232af291ae9d
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 29/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Adelsdorf
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Adelsdorf

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Adelsdorf
Registrierungsnummer: 6881
Postanschrift: Rathausplatz 1
Stadt: Adelsdorf
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Postleitzahl: 91325
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen-Höchstadt (DE257)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@adelsdorf.de
Telefon: +49 91959432-0
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: 72aee7d4-5ff7-4d4a-b80f-5ce31eeda43c
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981530
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 81d7c747-2207-45e2-aa9d-232af291ae9d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/04/2026 09:46:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 291058-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 82/2026
Datum der Veröffentlichung: 28/04/2026

mailto:vergabe@adelsdorf.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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